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Liebe Untersträssler!

Mit Freude darf ich Euch liebe Untersträssler
in unerer Chronik den vergangenen 35. SILA
vom 11. Dezember 2011 nochmals näher
bringen. Glücklich bin ich, wenn der SILA vor-
bei ist und nichts Gravierendes passiert ist.
Ohne grosse Nervenbelastung habe ich den
SILA erleben dürfen. Dank Wetterglück, bei
trockenem und relativ milden Temperaturen
ist unser SILA ohne schwerwiegende Zwi-
schenfälle abgelaufen.
Wie Euch bekannt ist, sind wir in der Schweiz
neben dem Grand Prix von Bern und dem
Course de l'Escalade, Genève, die drittgrösste
Laufveranstaltung. Im Kanton Zürich sind
wir mit den 19'109 Teilnehmern- und Teil-
nehmerinnen der grösste Breitensportanlass.
Die vorweihnachtliche Kulisse in der Zür-
cher Altstadt ist einmalig und zieht  egal,
ob Mann oder Frau, Alt oder Jung, Profi-
läufer oder Einsteiger zu unserem Silvester-
lauf. Längs der Laufstrecke standen rund
50'000 Besucher und Besucherinnen.
Unser Angebot mit seinen 28 Kategorien
mit Laufdistanzen von 1.4 bis 8.6 km, wird
allen Bedürfnissen gerecht. Stolz bin ich auf
die Steigerung der Teilnehmerzahl von ca.
1800 von einem Jahr zum anderen.
In allen Kategorien erlebten wir eine Stei-
gerung der Teilnehmer, vor allem aber in den
Familien- und Kinderkategorienund zwar
um 16.5%, d.h. 2010: 6331 zu 2011: 7377
Teilnehmer. Bei den Erwachsenen-Katego-
rien sieht die Statistik resp. die Steigerung
wie folgt aus: Sie / Er 5.4%; 8.6 km 6.1%;
Run for Fun 10.5%, d.h. 748 Teilnehmer
mehr als im Vorjahr.
Es zeigt sich klar, dass wir immer mehr zu
einem Fun-Laufveranstalter werden, für Fa-
milien und dank dem I'M fit Programm von
Migros für Schulklassen und Hobbyläufer.
Wegen der grossen Steigerung der Teilneh-
mer in den Familien und Schülerkategorien,
mussten wir kurzfristig die Startzeiten vor-
verschieben. Die Familien brauchen eben
viel Zeit, und es ist selbstverständlich, dass
nach dem Zieleinlauf noch ein Familienfoto
gemacht werden muss.

Mit dem Post-Cup-Finale haben wir das Glück,
dass die Schweizer Laufelite geschlossen am
Start war. Jedoch ohne den Post-Cup-Final
in Zürich frage ich mich, was sollen noch
die 73 Elite-Läufer/Läuferinnen. Und wenn
z.B. Viktor Röthlin und Patricia Morcelli auf-
hören, wird das Elite-Feld immer unattrak-
tiver. Die Frage ist sicher angebracht, ob wir
nicht aus der Kategorie Züri-Fit um Zeit zu
sparen, eine schnellere mit der Elite zusam-
mengelegte, neue Kategorie machen sollten.
Leider müssen wir den Standort der Start-
nummernausgabe in der alten Börse wegen
Umbauarbeiten aufgeben. Die Startnummern-
ausgabe selbst ist mit normalen Stauzeiten
abgelaufen.
Der Läufer für unser Ttelbild sowie Ausschrei-
bung, Plakate und Migros-Taschen, wurde
von Rolf Knie gestaltet.
Alle unsere grossen Schweizer Medien be-
richteten über den Silvesterlauf, so alle 5 TV-
Sender und 5 verschiedene Radiostationen.
Durchschnittlich hat jeder Schweizer drei-
mal Kontakt bekommen mit dem SILA.
In der Gesellschaft für Muskelkranke haben
wir eine soziale Institution, die sich voll mit
dem SILA identifiziert. Der Benefizlauf bringt
uns einige Prominente und für uns wichtige
Persönlichkeiten an den Start, wie z. B. Stadt-
rat Gerold Lauber usw. Auch das Festzelt
auf dem Münsterhof, geführt durch die Ge-
sellschaft für Muskelkranke, war ein Erfolg.
Das halboffene Zelt vor dem Zunfthaus zur
Waag, geführt durch EWZ und Group Mutuel,
hat viel zur festlichen Stimmung beigetragen.
Der Standort für die Siegerehrungen, war
neu der offene Bus.
Die Aktion «Licht, Sicht, Sicherheit» war noch
ein weiterer Höhepunkt für ein besseres
Bewusstsein im täglichen Leben. Die abge-
gebene Mütze sieht man bei Dunkelheit
wirklich gut! Die «Art-Light» von Gerry Hof-
stetter brachte uns eine stimmungsvolle
Kulisse über das Limmatquai, vom Gross-
münster zum Grand Café bis hin zur Linden-
hofmauer. Unser SILA ist wirklich eine Fun-
Veranstaltung geworden, mit vielen Facetten
und Attraktionen.
Der Veteranen-Lunch im Rest. Metropol,
durch uns gesponsert, war wiederum ein
voller Erfolg.
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23. DV im 148. Jahr des TVU:

Noch 2 Jahre bis zum Jubiläum
Zwei Jahre vor dem alles überstrahlenden
Jubiläumsjahr 2014, wo der TVU sein 150-
jähriges Bestehen mit vielen, auf das ganze
Jahr verteilten Anlässen zelebrieren will,
nahm Zentralpräsident Reto Caminada an
der Delegiertenversammlung die Gelegen-
heit wahr, zum ersten Mal einem grösseren
Kreis von Untersträsslern Einblick in die Pläne
zu geben. Das OK setzt dabei auf eine Kom-
bination von bereits bestehenden Anlässen
(Züri-Marathon, Silvesterlauf) und speziell für
das Jubiläumsjahr übernommenen nationa-

Offizielles

Super war auch die TVU-Wurst oder
Getränkebon, einlösbar bei den Handballern.
Unser OK-Präsident, Bruno Lafranchi, ist
bereits wieder voll beschäftigt mit dem 10.
Zürich Marathon vom  22. April 2012. Die
Bahnhofstrasse und das Seebecken ist für
die Zuschauer interessant. Wiederum läuft
parallel der Zürich Staffelmarathon. Auf vier
Etappen mit einer Strecke von 5 km, zwei-
mal 10 km und 17 km Distanz, können so-
wohl Einsteiger als auch ambitionierte Mittel-
streckenläufer die wunderschöne Strecke
des Zürich Marathon geniessen. Neu sind
noch die 10 km von Zürich. Die meisten SILA-
OK-Mitglieder sind auch am Marathon be-
schäftigt.
Zum Schluss möchte ich auch allen Betei-
ligten im OK für ihren Einsatz und ihr
Engagement danken. Und nicht zuletzt möch-
te ich allen Helferinnen und Helfern, die an
unserem SILA mitgeholfen haben und für
ihren Verein eine finanzielle Unterstützung
erarbeitet haben, danken.
Liebe Untersträssler, wir sehen uns am 16.
Dezember 2012 zum 36. Silvesterlauf.

Bruno Hiestand
Präsident SILA TVU

len Meisterschaften
(LA Cross-Meister-
schaften, evtl. LA
Staffelmeisterschaf-
ten, Handball Mini-
spieltag) sowie ver-
einsinternen Wett-
kämpfen für die Ju-
gend oder Plausch-
wettkampf-Angebo-
ten im Langlauf und
einem grossen Jubi-
läumsfest im Herbst 2014 als Abschluss. Alle
diese Anlässe werden von eigenständigen
OKs geführt, und das Jubiläums-OK wird für
den roten Faden und einen einheitlichen Auf-
tritt besorgt sein. 
Dass unser Zentralpräsident, der dannzu-
mal im 20. Jahr an der Spitze des TVU ste-
hen wird, dabei auf die Mithilfe aller Unter-
strässler/innen zählt, ging klar aus seinem
Aufruf an die Delegierten hervor, sich in ih-
ren Vereinen für das Jubiläum einzusetzen.
Die Zeit, um im TVU wieder einmal für eine
gute Sache eng zusammen zu rücken, ist
reif!
Nach einigen Dankesworten an verschiedene
Funktionärinnen und Funktionäre sowie einem
stillen Abschied von sieben TVU-Mitgliedern,
die uns im vergangenen Jahr für immer ver-
lassen haben, kam Reto in seinem Jahres-
bericht auf Freuden und Sorgen aus der
Sicht des Zentralpräsidenten zu sprechen.
Er bedauerte den Inseratenschwund im Ver-
einsorgan und die immer noch andauernde
Schwäche im TVU SfA (kein Präsident). Ein
wenig Sorge bereitet ihm auch der erneute
Mitgliederschwund von 26 Mitgliedern auf
jetzt noch 976 Mitglieder.
Freudig registrierte er im vergangenen Jahr
hingegen eine positive Grundstimmung im

Freie Plätze an der DV im Sihlhölzli.

ZP Reto Caminada.
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bedarf ist, soll bis zum Jubiläumsjahr eine
Trendwende eingeläutet werden.
Die von Finanzchef Thomas Zudrell präsen-
tierte Jahresrechnung, die mit einem Über-
schuss von etwas über 100 Franken ab-
schloss und ein Vermögen von knapp unter
300'000 Franken auswies, leitete über zu
einer ersten Ehrung. Thomas Zudrell wurde
nämlich für seine fast elf Jahre im Zentral-
vorstand, wo er sich erfolgreich um die Fi-
nanzen kümmert, von Zentralpräsident Reto
Caminada mit der Ehrenmitgliedschaft ge-
ehrt.
Bei den darauffolgenden Wahlen konnte
der Wahlobmann Bruno Seiler den «Status
quo» verkünden, denn alle vier Mitglieder
des ZV: Reto Caminada (Präsident), Bruno
Lafranchi (Vizepräsident), Thomas Zudrell
(Finanzen) und Ruedi Kern (Vereinsorgan)
stellten sich erneut zur Verfügung, und das-
selbe gilt auch für die drei Revisoren Werner
Wildschek, Ernst Tanner und Christian Zingg.
Der Applaus der Delegierten für ihren gros-
sen Einsatz zum Wohl des TVU war ihnen
sicher.
Zum Schluss der zügig abgewickelten Ver-
sammlung gab es noch zwei weitere Ehr-
ungen. Martin Fäh (Laudatio von Stefan Kälin)
und Walter Meier (Laudatio Peter Tobler),
beide wie schon Thomas Zudrell aus den Rei-
hen der Handballer, wurden zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Mit diesen beiden Kame-
raden wurden zwei Untersträssler für ihre Ver-
dienste gewürdigt, die – ohne im Rampen-

Verein, ohne Auseinandersetzungen. Die Fi-
nanzen sind im Lot, auch wenn die Geld-
anlagen zurzeit kaum etwas abwerfen. Der
Silvesterlauf ist nach wie vor auf Expan-
sionskurs mit einer neuen Rekordbeteiligung
2011 und der LAC glänzte mit guten Resul-
taten, u.a. im Nachwuchsbereich. Freude
bereitet ihm aber auch das Gedeihen der
«Übersechziger», welche im TVU 60plus
einen Rahmen geboten erhalten, welcher
fast alle Wünsche erfüllt. Das schlägt sich
dann auch mit fast 20 Neueintritten in ei-
nem Jahr nieder. Das Teamwork beim Ver-
einsorgan wurde öffentlich gelobt, und die
Administration wird unter Leitung von Gaby
und Martin Fäh, Thomas Zudrell und Stefan
Kälin ständig auf dem neuesten Stand ge-
halten, und der Internetauftritt des TVU
darf sich ebenfalls sehen lassen. Nicht zu
vergessen die Leistungen, welche Corinne
Meier (LAC) im Sekretariat auch für den
Gesamtverein erbringt. Fazit für den Zentral-
präsidenten: Das Erfreuliche überwiegt bei
weitem und dort, wo noch Verbesserungs-

Aufmerksame Delegierte beim Jahresbericht des Zentralpäsidenten.

Wahlobmann Bruno Seiler waltet seines Amtes.
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licht zu stehen – dem TVU jahrelang in den
verschiedensten Funktionen eine grosse
Hilfe waren (siehe spezielle Würdigungen in
dieser Chronik!).
Nach anderthalb Stunden war die Delegier-
tenversammlung 2012 Geschichte, und der
Blick wird auf ein hoffentlich erfolgreiches
Jahr 2012 gerichtet.
Fazit der DV: Den Handballern gehen lang-
sam die «normalen» Mitglieder aus, und der
HC wird Schritt für Schritt zum EC (Ehren-
mitglieder-Club …) Und das Schiff des TVU
nimmt langsam Fahrt auf, in Richtung Jubi-
läum 2014. Der Kapitän ist gebeten, das
Schiff schön in der Mitte der Fahrrinne vor-
wärts zu steuern.

Peter Tobler

PS: Nächste DV:  24. Januar 2013

Wir stellen 
die neuen Ehrenmitglieder vor:

Walter Meier 
(Handball, 
Sport für Alle)

Genau eine Woche
nach seinem 80. Ge-
burtstag wurde Walter
Meier zum Ehrenmit-
glied ernannt. Eine
späte Ehrung zwar,
aber eine sehr ver-
diente. Auch wenn Walter früher schon in
der Handballriege jeweils Hand anlegte, wo
Not am Mann war, so stand er halt erst
während seiner Zeit in der Obmannschaft
der Veteranengruppe als Standartenträger
so richtig im Blickpunkt der Öffentlichkeit.
Als echter Untersträssler begann Walter seine
TVU-Laufbahn in der Jugendriege, wo es ihn
dann bald einmal zu den Handball-Junioren
hinzog. Mit 16 Jahren trat Walter am 1. April
1948 dem TVU offiziell bei und erlebte als
Handballer die grossen TVU-Zeiten der Fünf-
ziger- und Sechzigerjahre hautnah mit. Er
war allerdings auf dem Feld keiner der ganz
grossen Stars, und seinem Naturell entspre-
chend war er auch kein Spielmacher oder ge-
fürchteter Torschütze. Er war eher der Ver-
teidiger, der hinten die Mannschaft zusam-
menhielt. Er liess gerne seine Kameraden
im Rampenlicht stehen. Nach seiner aktiven
Karriere blieb er den Handballern auch als
Passivmitglied treu und unterstützte sie, wo
er nur konnte. Und auch bei den grossen
Festen des TVU konnte man ihn als stillen,
aber effizienten Helfer im Einsatz sehen. Das
blieb auch in der Veteranengruppe nicht un-
bemerkt, so dass er auch dort um Mithilfe
gebeten wurde.
Im Frühjahr 2001 wurde Walter als neuer
Standartenträger in die Obmannschaft der
Veteranengruppe gewählt. Und da zeigte
er sich als der gute Geist, der er schon
immer gewesen war. Keine Arbeit war ihm
zu gering oder zu aufwendig, als dass er sie
nicht zuverlässig und perfekt erledigt hätte.
Ob bei fröhlichen oder traurigen Anlässen,
Walter war stets mit seiner Standarte dabei

Die neuen Ehrenmitglieder v.l.n.r. Walter Meier,
Martin Fäh, Thomas Zudrell.
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und präsentierte damit das äussere Zeichen
der Kameradschaft im TVU. Gratulations-
besuche bei runden Geburtstagen und Or-
ganisationsarbeiten bei Veteranenanlässen
waren bei ihm in guten Händen. Auf
Walter Meier konnte man sich hundertpro-
zentig verlassen. 2005 durfte er zu seiner
grossen Freude die neue Veteranenstandarte,
an deren Entwicklung er massgeblich betei-
ligt war, übernehmen und einweihen. Leicht
traurig musste er dann aber 2010 bei sei-
nem Rücktritt aus der Obmannschaft fest-
stellen, dass sich als Standartenträger kein
Nachfolger mehr finden liess. Leute mit selbst-
losen Idealen sind heute halt dünn gesät.
Neben seiner Vorstandstätigkeit bei den
Veteranen übernahm er auch noch das Amt
des Kassenwarts bei den AHV-Veteranen,
wo er das Vermögen in seiner Amtszeit mit
seinem berühmten «Spenden-kässeli» prak-
tisch verdoppeln konnte. Aber auch hier
konnte die Zeit nicht aufgehalten werden,
und 2008, nach der Verschmelzung der AHV-
Gruppe mit der Veteranengruppe, wurde
auch die AHV-Kasse in die Veteranenkasse
integriert. Legendär blieb dabei die Schluss-
abrechnung der AHV-Kasse, in der auch noch
der letzte gespendete Hosenknopf aufge-
führt war …
Seit vier Jahren ist Walter Meier auch Mit-
glied des TVU Sport für Alle, wo er regel-
mässig am Seniorenturnen teilnimmt, und

wo er auch bereits wieder im Hintergrund
bei Organisationsarbeiten mithilft. Seinen
grossen Freundeskreis hat er aber weiterhin
bei den Veteranen, wo er bei allen Anlässen
gern gesehener Stammgast ist.
Erstmals in der Geschichte des TVU stellte
nun der Vorstand von TVU 60plus (ehemals
Veteranengruppe) einen Antrag auf Ehrenmit-
gliedschaft für eines seiner Mitglieder. Und
die Freude über diese Ehrung ist weit her-
um gross, denn mit Walter Meier wird ein
80-jähriger Turnkamerad geehrt, der in un-
serem Verein in vielen Funktionen, selbstlos
und absolut zuverlässig seinen Mann gestellt
hat. Es sind Leute, wie er, die einen Verein
am Leben halten, auch wenn sie nicht ständig
von den Scheinwerfern angestrahlt werden.
Die Turnkameradinnen und Turnkameraden
aus allen Kreisen des TVU gratulieren herz-
lich zur verdienten Ehrung.

Peter Tobler

Thomas Zudrell 
(Zentralkassier, Handball)

Mit Thomas Zudrell
wurde ein Spitzen-
funktionär unseres Ver-
eins zum Ehrenmit-
glied ernannt, der nun
schon während mehr
als einer Dekade die
Finanzen unseres Ver-
eins bestens im Griff
hat.
Der heute 411/2-jährige
Zudrell trat im Herbst 1993 der TVU-Hand-
ballriege bei und lebte hier seinen «Spiel-
trieb» in den unteren Ligen aus. Es war
nicht die Erfolgssucht, die ihn trieb, son-
dern die Freude am Spiel und an der Be-
wegung im sportlichen Rahmen. Sie reichte
als Motivation vollständig. Dafür engagierte
sich der Versicherungsfachmann gerne im
administrativen Bereich des Vereins. An der
Delegiertenversammlung des TVU im Mai
2001 wurde Thomas Zudrell als Finanzchef
(damals noch «Kassier») in den Zentralvor-
stand gewählt, wo ihn eine sichere Finanz-
lage mit einem guten Grundpolster erwar-

Walter Meier mit seiner Veteranenstandarte.
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tete. An jener DV wurde für die Vereins-
führung der Slogan «freiwillig und profes-
sionell» gewählt, und in diesem Rahmen
verstand er auch seinen Auftrag, die Finan-
zen in Ordnung zu halten. Die laufende Rech-
nung sollte durch die Mitgliederbeiträge
ausgeglichen werden, und die Kapitalerträge
flossen in den Jugendbereich. Durch das
brutale Zusammenfallen der Kapital-Zinsen
wurde seine Arbeit natürlich nicht erleich-
tert, aber er kriegte die Kurve dennoch jedes
Mal. Schon ein Jahr nach seiner Wahl sorgte
er dafür, dass die Delegiertenversammlung
des Gesamtvereins vom bisherigen Datum
im Mai auf Ende Januar vorverlegt werden
konnte, indem er den Jahresabschluss auf
diesen Termin garantierte. Damit war man
der Professionalität schon ein schönes Stück
näher gekommen.
Aber es waren nicht nur die Zahlen, die ihn
interessierten. Er setzte sich auch für die
Mitglieder und die einzelnen Vereine ein
und versuchte, Schritt für Schritt die Dienst-
leistungen des Gesamtvereins zu erhöhen.
Deshalb musste er sich im Laufe der ver-
gangenen zehn Jahre vornehmlich mit ad-
ministrativen Problemen herumschlagen. Die
verschiedenen EDV-Programme, die nicht zu-
sammen passen wollten, die Mitgliederkar-
tei, die immer noch gravierende Mängel auf-
wies, und zuletzt noch die fehlende Kom-
patibilität unseres Rechnungssystems mit

jenem der Post (oder umgekehrt), sorgten
immer wieder für Überstunden und teilweise
«Mängelrügen» aus den Vereinen, wenn
bei der zentralen Rechnungsstellung etwas
nicht klappte. Aber wenn die Computer-
systeme schon bei Bund, Kantonen und Ge-
meinden nicht auf Anhieb klappen, wieso
sollte es denn einer Vereinsadministration
besser gehen? Thomas war zwar unschuldig
am ganzen Schlamassel, aber zusammen
mit seinen Helfern arbeitete und tüftelte er
so lange, bis die Administration heute nun
wirklich zu jedermanns Zufriedenheit funk-
tioniert.
Nun, da die Administration wieder in ruhi-
gerem Fahrwasser segelt, hat er hoffent-
lich auch wieder etwas mehr Zeit, sich sei-
ner noch jungen Familie zu widmen. Und
dort sollte zuerst ein Fest anstehen, um
seine verdiente Ehrung zu feiern. Die TVU-
Familie dankt ganz herzlich für die grosse
Arbeit, die er geleistet hat (und weiter lei-
sten wird) und gratuliert Thomas zur Ehren-
mitgliedschaft.

Reto Caminada (Bearbeitung P.T.)

Martin Fäh (Handball)

Martin ist 471/2-jährig
und seit 33 Jahren
Vereinsmitglied beim
TV Unterstrass. In der
Saison 1979/80 wurde
er erstmals erwähnt,
als Handballspieler der
C-Junioren. Er muss da-
mals schon zielstrebig
und sehr engagiert ge-
wesen sein, wird er
doch bereits in seinem ersten Handballjahr
als Captain der Mannschaft geführt. Das
hat er dann auch zielstrebig durchgezogen
von C- über B- bis hin zu den A-Junioren.
Seine sportliche Kariere innerhalb des TVU
verlief sehr erfolgreich. Einige Jahre spielte
er in der 2. Liga-Mannschaft und gegen Ende
seiner Handballkarriere sogar im Herren 1.
In jener Saison haben nicht weniger als 8
Spieler der 1. Herrenmannschaft den Verein
verlassen. Martin blieb und half mit, die

Thomas Zudrell mit Blumen und EM-Teller.
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entstandenen Lücken zu füllen. Hier zeigt sich
wieder ein Charakterzug von Martin: Helfen –
einspringen, dort wo es notwendig ist.
Martin hat sich bereits in jungen Jahren auch
als Trainer von Mannschaften hervorgetan.
In der Saison 1983/84 trainierte er zusam-
men mit Markus Weisstanner die D-Junio-
ren, in der folgenden Saison mit Adrian Lenz.
In den Achtzigerjahren war bei den TVU-

Handballern die Stelle
als «Leiter Jugend»
einige Jahre vakant;
doch für die Saison
1986/87 liest man be-
reits den ersten Jah-
resbericht von Martin
als «Leiter Jugend».
Diese Funktion hat er

anschliessend bis zur Saison 1990/91 aus-
geübt. 
Ich kenne Martin Fäh auch als wertvolle Stütze
auf dem Spielfeld. Wir hatten gemeinsam
die C- und B-Jugend verbracht, und Jahre
später haben wir uns wieder in der 4. Liga
Mannschaft des TVU getroffen. Martin war
auch da immer als Organisator ein Zugpferd
und hat viele Anlässe angerissen und mit-
organisiert. Hervorheben möchte ich da seine
Mithilfe bei der Organisation des «Summer-
plauschs», zusammen mit dem «OK Summer-
plausch». Ein toller Spass für Jung und Alt!
Ich konnte Martin auch als Revisor der Hand-
ballrechnung kennen lernen. Jeder Beleg
wurde gedreht und gewendet um sicherzu-
stellen, dass auch alles seine Ordnung hat.
Ich habe ihn da als korrekten und unerbitt-
lichen aber freundschaftlichen Revisor ken-
nen und schätzen gelernt. 
In der jüngsten TVU Vergangenheit ist Martin
wieder als Trainer bei den U13 Mädels und
Jungs tätig. Dazu engagiert er sich sehr
stark für die Werbung der Handballer. Zu-
sammen mit seiner Frau Gaby ist er seit
einigen Jahren für die Mitgliederverwaltung
des ganzen TVU zuständig. Dass er seit
einigen Jahren auch bei unserer G&V Ab-
teilung mitmacht, ist selbstverständlich. 

Alles in allem ist Martin Fäh ein Untersträssler
mit Leib und Seele. Ich freue mich daher
ganz besonders, ihm im Namen des Hand-
ballclubs zur Ehrenmitgliedschaft im TVU
herzlich gratulieren zu dürfen.

Stefan Kälin  (Red. P.T.)

Verdiente Ehrung für Martin Fäh.

Laudator Stefan Kälin
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TVU-Schaufenster
ACHTUNG! Kartengrüsse, Hochzeitsanzeigen usw.
bitte an das Sekretariat senden, wenn sie veröffentlicht
werden sollen – dürfen – müssen.

Hans Miesch kann diesen Monat 60 Jahre
Zugehörigkeit zum TVU feiern. Die TVU-Familie
gratuliert ganz herzlich zu diesem Jubiläum. 

Den nachfolgenden Jubilaren unter den TVU-
Mitgliedern, welche ihre runden Geburts-
tage feiern, wünschen wir für die Zukunft
viel Glück, Gesundheit und alles Gute !

02.03. Jean Jacques Hasler 65 Jahre
02.03. Eugen Waller 75 Jahre
02.03. Urs Ruoss 55 Jahre
03.03. Otto Graber 94 Jahre
09.03. Edy Baumgartner 85 Jahre
09.03. Bernhard Dirks 75 Jahre
13.03. Jürg Schiesser 50 Jahre
19.03. Jürgen Seper 50 Jahre
23.03. Ernst Maag 80 Jahre
25.03. Paul Knill 80 Jahre
27.03. Gerold Curti 60 Jahre

Ein TVU-Mitglied macht im Kanton Schwyz
Furore. Nicht etwa an der Fasnacht – nein
in einem eigentlich naheliegenden Bereich
– dem Turnverein. Eine grosse Schlagzeile
im Einsiedler Anzeiger machte mich hell-
hörig. «Erstmals wurde
ein Kronprinz gewählt».
Diese Schlagzeile gehört
unserem einstigen 400
m-Läufer aus Einsiedeln,
Albert Schnüriger. Nach
einem «Lehrjahr» wird er
2013 neuer Präsident der
Männerriege Einsiedeln. 
Ich habe seinen Namen
auf der Mitgliederliste von 60plus vergeb-
lich gesucht. Ich bin jedoch sicher, dass nie-
mand etwas dagegen hätte, einen Kron-
prinz in unseren Reihen zu wissen …

Früher um die Bahnrunde in Sekunden –
heute muss er sich gedulden;
anscheinend ist er zu Höherem geboren
wird er doch gleich zum Kronzprinz erkoren …

Leichtathletik Club

Protokoll

48. Generalversammlung
9. Februar 2012

Datum Donnerstag, 9. Februar 2012

Zeit 19.00 Uhr Apéro
20.02 Uhr Beginn  GV
21.28 Uhr Ende GV

Ort Sihlhölzli (Vortragssaal 1. OG)

Vorsitz Christoph D. Widmer, Präsident

Entschuldigt Viele gemäss verlesener Liste

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV vom 3. Februar 2011
4. Abnahme der Jahresberichte

- Technische Leiterin
- Präsident

5. Abnahme Jahresrechnung 2011, 
Budget 2012 und Revisionsbericht

6. Décharge-Erteilung an die GL
7. Wahlen
8. Jahresprogramm 2012
9. Festlegen der Mitgliederbeiträge

10. Mitglieder-Mutationen
11. Anträge
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

1. Begrüssung, Appell und Totenehrung
Die Versammlung wird begrüsst. Die Ab-
wesenden werden verlesen. Es sind 62 Mit-
glieder anwesend.

2. Wahl der Stimmenzähler
Ursina Mathys und Felix Maag werden als
Stimmenzähler gewählt. 

3. Protokoll der GV vom 3. Februar 2011
Der Präsident verweist auf die Publikation
des Protokolls in der Chronik vom März
2011. Das Protokoll wird einstimmig ge-
nehmigt. 
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4. Abnahme der Jahresberichte

Jahresbericht Technische Leiterin
Sportlich U18 (U16) bis Aktive
• Mehr Wettkampfstarts als 2010, aber

wenige Wettkämpfe, welche als Gruppe
besucht wurden.

• Staffelprojekt unter der Leitung von Julia
Stokar hat Zielsetzung der Motivation
der Athleten gezielt Wettkämpfe gemein-
sam zu besuchen gestärkt.

• Aktiv SM gleiche Anzahl startende, aber
keine Medaillen. Prominente Ausfälle we-
gen Verletzung oder anderer Saisonpla-
nung. Diverse Podestränge bei Mann-
schaftswettkämpfen Marathon, Halbma-
rathon, 10 km SM.

• Staffel SM 2 Titel, 5 Medaillen bei den
Nachwuchs SM.

• Anmelde- und Lizenzwesen lief einmal
mehr einwandfrei ab –> Herzlichen
Dank an Fredy Dubs. 125 Lizenzen wur-
den gelöst, was 10 mehr entspricht als
im Vorjahr. Die Lizenzen U18-Aktive sind
seit 2006 stabil bei rund 45.

• Top 10-Klassierung im Ranking von Swiss
Athletics anlässlich der Technikerkonfe-
renz kommuniziert.

Nachwuchs
• Rund 60 Schüler U10 – U16, J+S Kids-

trainingsangebote in Rösli und Sihlhölzli.
• Alle bisher angebotenen Trainings konn-

ten mit den teilweise auch neu ausgebil-
deten Trainern abgedeckt werden.

• An den Wettkämpfen ist reges Interesse
vorhanden. Im Dezember konnte ein OL-
Sponsorenlauf stattfinden -> besten Dank
an Noldi / Ursina / Ruth für die tolle Or-
ganisation.

• Pfingstlager 2011 wurde mit Hilfe von
Eltern und Trainern nach drohender Ab-
sage doch noch durchgeführt.

• Renovation Rösli ist ein Evergreen -> wir
hoffen dass im Herbst 2012 nun endlich
gestartet wird.

Laufgruppe
• Leiterteam hatte im Sportlichen mit ver-

letzungsbedingten Ausfällen zu rechnen
(Monika und Susanne). Neu kann Tanja
Surber (Maravorbereitung) im Leiterteam

begrüsst werden, wie auch Peter Deller
(Einsteigerkurs, SILA Vorbereitungstrai-
nings).

• André Kägis Statistik weist weniger
Wettkampflaufkilometer auf für 2011 ->
weniger Marathons. Erfreulicherweise
haben wieder 67 Läufer/innen minde-
stens einen Wettkampf absolviert.

• Das Angebot neben dem Laufen ist mit
Kochabend, Fondueabend, Marathon-
reise nach Istanbul weiterhin sehr gross
und wird gerne wahrgenommen. Allen
herzlichen Dank, die daran jeweils betei-
ligt sind.

• Im letzten Quartal mussten leichte Mit-
gliederrückgänge festgestellt werden, Mar-
ketingmassnahmen wurden definiert.

Trainerausbildung
• Zahlreiche Weiterbildungen wurden be-

sucht. 
• Erlangung der Wiederanerkennung von

J+S durch Markus Dillena, Marc Zen-
klusen.

• J+S Grundkurs: Nora Egli, Vanessa Lo
Russo, Matthias Eugster, Alexander
Hautle (Ziel Trainer C).

Ausblick
Corinne gibt aufgrund des Rücktritts noch
ein paar Worte im Allgemeinen an die
Trainer, Athleten und das OK-Team ab.
Weiter dankt sie ihrem Mann David für die
Unterstützung während den rund 9 Jahren
und Susi Syz für das Verständnis verpasster
Trainingsstunden, wie auch den Trainern
und den GL-Mitgliedern für die Zusammen-
arbeit.

Jahresbericht Präsident
Gibt einen Überblick über den Verein.

• Ranking Lizenzen ebenso in Top 10. Dies
ist ein sehr toller Leistungsausweis.

• Der Verein ist angewiesen, möglichst
viele Leute im Verein zu haben, welche
sich engagieren.

• Selbstverständlichkeit unter den Athleten
zum Umfang des Angebots ist sehr gross;
Aufstellung des Vereins ist sehr gut.
Durch die EM 2014 in Zürich werden
finanzielle Mittel fliessen, so dass auf
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dem Platz Zürich davon profitiert wer-
den kann. Dem LAC TVU steht ein inter-
essantes 2014 bevor.

• Der Präsident wünscht sich bessere ko-
operative Zusammenarbeit unter den Mit-
gliedern und vor allem auch zwischen
den Trainern, d.h. direkte Kommuni-
kation. Bei Unstimmigkeiten steht der
Präsident jederzeit gerne zur Verfügung.

• Die Tenüneubeschaffung von Asics be-
reitete dem Präsidenten unruhige Nächte.
Nach der Tenüauswahl im Mai 2011 und
diversen Sitzungen sind die Tenüs nun
eingetroffen. Die Anprobe kann nun
präsentiert werden. Die Konditionen sind
mit 50% Rabatt sehr gut. Es gibt zusätz-
liche Tenüteile zum Kauf. Die Gratis-Ab-
gabe wurde durch die finanziellen Buch-
haltungs-Künste von Christoph Brand
erst möglich gemacht.

5. Abnahme Jahresrechnung 2011, 
Budget 2012 und Revisionsbericht

Christoph Brand präsentiert die Jahresrech-
nung 2011.
Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
• Schlussergebnis CHF 1‘580.00 Gewinn.
• Mitgliederbeiträge: Mehr eingenom-

men, da Nachzahlung von 2009/2010
erfolgt ist.

• Sponsorenbeträge moderat budgetiert
und klar über Budget, da ein sehr gros-
ser nicht budgetierter Sponsorenbetrag
von Herrn Fritz Hunziker dem langjähri-
gen Gönner des Vereins zuflossen.

• Silvesterlauf: Weniger Einnahmen als
2010, da keine Festwirtschaft und das
Modul Zieleinlauf mit externen Helfern
besetzt wurde, welche bezahlt werden
müssen.

• Trainingslager klar über Budget gemäss
Entscheid GV 2011 zu erwarten.

• Einkauf LAC TVU Artikel bereits mit
gewissen Buchungen für die Tenüs.

• Ausserordentliche Beträge: Fonds SILA
aufgelöst, Auflösung Rückstellungen Zeit-
messanlage, Nachzahlung Stammverein
Mitgliederbeiträge 2009/2010.

Erläuterungen zur Bilanz
• Eigenkapital CHF 79'000

• Diverse Fonds (Nachwuchs und Lauf-
gruppe) bestehen weiterhin.

Revisionsbericht
Daniel Althaus präsentiert den Revisions-
bericht. Die Auflösung der verschiedenen
Fonds wie im Vorjahr vereinbart, wird be-
grüsst. Die Abrechnung wird zur Annahme
empfohlen.

Abnahme der Jahresrechnung
Die Rechnung wird einstimmig abgenom-
men

Budget 2011
• Personalaufwand ist schwierig abschätz-

bar, da nicht klar ist, wie die Lohnkosten
für die Nachfolge von Corinne Meier sich
entwickeln.

• Osterlageraufwand entfällt.
Antrag zur Abstimmung: 
Das Budget wird einstimmig angenommen.

6. Décharge-Erteilung an die GL
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge
erteilt.

7. Wahlen
Die Revisoren Daniel Althaus und Christian
Roos werden einstimmig wieder gewählt.

Die Athletenvertreterin Martina Fontanive
und der Athletenvertreter Stephan Wull-
schleger werden einstimmig wieder ge-
wählt.

Pascal Trüb stellt sich zur Wahl in die GL zur
Verfügung. Pascal stellt sich vor. Trainierte
im Nachwuchs und im Sprint Aktive. Nach
Abschluss des berufsbegleitenden Kom-
munikations-Studium 2011, möchte er dem
Verein etwas zurückgeben. Pascal Trüb wird
einstimmig gewählt. 

Finanzverantwortlicher Christoph Brand
wird einstimmig wieder gewählt. 

Christoph Widmer wird als Präsident ein-
stimmig wieder gewählt.

8. Jahresprogramm 2012
Der Präsident verweist auf das Jahrespro-
gramm:
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• Osterhasencup, 
Samstag, 24. März 2012

• Zürihegel Quartierausscheidung 
Mittwoch, 9. Mai 2012

• Kantonale Staffelmeisterschaft, 
Mittwoch, 30. Mai 2012

• Mille Gruyère Regionalausscheidung, 
Mittwoch 11. Juli 2012

• UBS-Kidscup Rösli/Sihhölzli
• 11. Finance Forum Sponsorenlauf, 

Sonntag, 4. November 2012 
• 36. Silvesterlauf Sonntag, 

16. Dezember 2012
Es wird darauf hingewiesen, dass unbedingt
mehr Helfer/innen für die Anlässe benötigt
werden, insbesondre auch im Hinblick, dass
die Staffel SM 2014 durchgeführt werden soll.

9. Festlegen der Mitgliederbeiträgen
Den Athleten/innen U16 – U20 werden die
Lizenzbeiträge mit den Jahresbeiträgen
2012 verrechnet. Die Lizenzen werden durch
den Verein im April gelöst und an die Ath-
leten/innen im Training abgegeben, womit
gewährleistet ist, dass die Lizenzen für das
Anmeldewesen fristgerecht gelöst werden.
Die Mitgliederbeiträge bleiben gleich.

10. Mitglieder-Mutationen
Austritte werden verlesen, es sind 57 Aus-
tritte zu verzeichnen. Der Mitgliederbe-
stand liegt bei 448 Mitgliedern. Die Ver-
weildauer der Schüler ist (erstaunlich) kurz
und beträgt 21/2 Jahre wie der Präsident
feststellt. Der Nachwuchs ist dann erfolg-
reich, wenn in Gruppen gearbeitet wird.

11. Anträge
Keine weiteren Anträge.

12. Ehrungen
Die schon länger versprochenen Staffel Shirts
für die Teilnehmer der Staffel SM 2011
werden abgegeben. Sie sind in schönem
Blau gehalten, das Logo wurde von unserer
Sprinterin Isabel Tobler kreiiert.

Nachwuchsathleten
• 4 x 400 m U20M: Reto Odermatt, Lukas

Ryffel, Estiben Vasquez, Ali Al-Kenani

• 400 m U20M / U18M: 
Estiben Vasquez, Ali Al-Kenani

• U23M 800 m: 3. Rang Nicolas Bocherens
• 3 x 1000 m U18M: Laurent Salzgeber,

Karim Jammoul, Jonas Raess
• 1. Rang Hallen SM U16W 60 m,

Schweizer Bestleistung U16W, 1. Rang
SM U16W 80 m, 2. Rang SM U16W
Speer, jeweils durch Viviane Sigg.

Aktive
• Martina Tresch 3000 m Steeple, CH-Re-

kord Aktive

Team
1. Rang SM 10 km Frauen
2. Rang SM Marathon Team Männer
3. Rang SM Halbmarathon Männer

International / Triathlon
2. Rang
Sven Riederer, Ruedi Wild Mixed Team WM.
Ronnie Schildknecht als erster Europäer auf
amerikanischem Boden unter 8 Stunden an
einem Ironman.

Weitere 
Michael Wiederkehr, Helferkoordinator
Fredi Lassmann, Startnummernausgabe
Lilian Gwerder, Startnummernausgabe
Stefan Schrader, Chef Einlauf/Zeitmessung
Renata Vasella, Buchhaltung
Claudia Kernbach, 
Chef Startnummernausgabe Silvesterlauf
Günther Schlaefle, Fotograf
Fredy Dubs, Anmelde- und Lizenzwesen
Christian Kölle, 
Statistik und Resultate Laufgruppe
Manuela Fontanive, Schaukasten
Martina Fontanive / Stephan Wullschleger,
Athletenvertreter
Noldi Schneider, Materialwart
Pascal Trüb, Homepage
Ana Maag, SPOLA
Ruth Vollenweider, Festwirtschaft

GL
Marisa De Faveri wird in Abwesenheit ge-
dankt.
Christoph Brand, Finanzchef
Corinne Meier, Technische Leiterin.
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Die Geehrten an der diesjährigen Generalversammlung.
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13. Verschiedenes
• Tenü-Bestellung sollen noch aufgenom-

men werden, Abgabe der bedruckten
Tenüs am 29. März 2012 wie auch Asics
Verkaufsabend mit Schuhverkauf.

• Offene Vakanzen: 
Technische Leitung, Vizepräsident.

• Leute sollen sich ausbilden: Kampfrich-
ter, Schiedsrichter.

• DV Zuerich Athletics 12. März, 
DV Swiss Athletics 17. März

• LG Zürichsee -> LG wurde eingegeben,
anlässlich Technikerkonferenz an DV zur
Abstimmung zurückgegeben. Entscheid
an DV 17. März 2012.

• Schaukasten: 
Artikel aus Zeitungen, Heftli sollen an
Manuela Fontanive weitergeleitet wer-
den.

• Hoodies von Asics können für Fr. 50.– be-
zogen werden, wie auch Pasta Simona.

• Fredi Lassmann: 
Sammlung für gebrauchte Laufschuhe auf
Kapverdischen Inseln, Fredi war ferien-
halber dort. Dort wird eine Sportschule
eröffnet. Es existiert eine Laufgruppe.
Die Idee von der Sammlung wird unter-
stützt und jeden Donnerstag im Februar
werden nun die Schuhe gesammelt.

• Claudia erwähnt die mangelnde Helfer-
bereitschaft beim Silvesterlauf. Insbe-
sondere die Mithilfe am Sonntag ist pro-
blematisch. Sie wünscht sich mehr TVU
Helfer, die sie am nächsten SILA unter-
stützen werden.

Zürich, 9. Februar 2012
Für das Protokoll: Corinne Meier-Kaufmann

Im Cross waren bereits 5 Crossläufe: 
Jonas Raess, Laurent Salzgeber, Fiammetta
Troxler und Andriu Deplazes sind weit vorne
in der Nationalen Cross Cup Challenge.
Jonas Raess und Chantal Matzinger liefen
sowohl in Düsseldorf und Lausanne an in-
ternationalen Rennen. Mona Stockhecke und
Sven Riederer erreichten Podestplätze bei
der Elite und bei den Kantonalen gab es
vier Medaillen durch Torben Kölle (U16),
Fiammetta Troxler (U18), Andriu Deplazes
(U20) und Mona Stockhecke (Frauen).

Resultate Halle Januar / Februar
Die besten TVU Resultate der Hallenmee-
tings in Zürich, Dornbirn, St. Gallen und
Magglingen.

Halle
60 m
Viviane Sigg 7.57 U18
Inès Mbala 8.66 U18

200 m
Petra Fontanive  25.95  Frauen
Bettina Meyer      27.10  Frauen
Inès Mbala           28.56 U18
Anja Rüdisüli      28.60    U18
Leoni Klett           28.61    U18

400 m
Bettina Meyer  61.00    Frauen
Anja Rüdisüli    62.42    U18

3000 m
Martina Tresch   9:35.45 Frauen

60 mH
Petra Fontanive         8.62 Frauen
Bettina Meyer             9.22 Frauen
Corina Collenberg    9.48  Frauen

Kugel
Nadja-Marie Pasternack  14.01 U18 3kg

Frauen 5-Kampf Halle
N-M. Pasternack 3256 Pkt. U18  5. 

SM MK
60 m
Yannick Schaufelberger    7.44   U18

200 m
Yannick Schaufelberger   23.73 U18
Estiben Vasquez             23.78 U20

Resultate

Die Leichtathletik Saison hat mit Hallen- Wett-
kämpfen, Crossläufen und Strassenläufen
bereits begonnen.
Einige sehr gute Resultate sind erzielt wor-
den in der Halle mit Viviane Sigg über 60 m
(7.57), Martina Tresch über 3000 m (9:35),
Petra Fontanive über 200 m (25.95) und
Nadja-Marie Pasternack mit dem 5.Platz an
der Nachwuchs SM Mehrkampf.



19

400 m
Lukas Ryffel     52.16   U23

Resultate Cross
TVU Zwischenstand Cross Cup vor Cross SM
Laurent Salzgeber   21 Pkt
Fiammetta Troxler   16 Pkt
Jonas Raess            15 Pkt
Andriu Deplazes     10 Pkt
Anja Rüdisüli             3 Pkt
Selina Fässler           1 Pkt

12.2.2012 
Benken Cross Cup Challenge
Bei eisiger Kälte und hartem Untergrund
liefen einige TVU Athleten gute Resultate.
Alle TVUler blieben nur wenige Sekunden
hinter den Siegern. Für Laurin und Selina
war es der erste Crosslauf überhaupt.
Glückwunsch!
3. Laurent Salzgeber  U18 M
5. Fiammetta Troxler   U18 W
5. Laurin Rüdisüli        U16 M
8. Anja Rüdisüli           U18 W
10. Selina Fässler       U16 W

4.2.2012 
Düsseldorf Internationales Cross
7. Jonas Raess (bester Schweizer U20)

16. Chantel Matzinger 
(fünftbeste Schweizerin U23)

29.1.2012 
Innerschweizer Crossmeisterschaften 
Kriens
4. Bjarne Kölle  U14 M
7. Malte Kölle    U12 M

21.1.2012 
Bern Cross Cup Challenge und
Schweizer Hochschulmeisterschaften
3. Sven Riederer Männer
3. Mona Stockhecke Frauen
2. Fiammetta Troxler U18 W
6. Andriu Deplazes U20 M
6. Laurent Salzgeber U18 M

14.1.2012 
Lausanne Internationales Cross
1. Jonas Raess U20 M
8. Laurent Salzgeber U18 M

11. Chantal Matzinger U23 F 
(fünftbeste Schweizerin U23)

8.1.2012 
Affoltern a. Albis 
Cross Cup Challenge und KM-Cross
4. Mona Stockhecke   Frauen (3. KM)

20. Torben Kölle          U16 M   (3. KM)
24. Lino Kalt                 U16 M
10. Fiammetta Troxler  U18 W (3. KM)
6. Andriu Deplazes     U20 M  (3. KM)
1. Daniel Brunner      Männer Speed
4. Lukas Ryffel           Männer Speed

Ski Club

Ski Club Programm
bis Frühling 2012

Volkslanglauf-Termine
11.3.2012 Engadin Skimarathon

Ski Club Skitag auf dem Stoos
Freitag, 10. Februar 2012
Skifahren auf dem Klingenstock oder Fron-
alpstock, je nach Verhältnissen.

Treffpunkt und Fahrt nach Schlattli wird mit
den Teilnehmern kurzfristig abgesprochen.
Anmeldung bis 8.2.2012 
an Hans Seeholzer

Skitouren
25.3.2012 Pizzo Centrale 3000 m
19.4. – Rund ums Finsteraarhorn
22.4.2012 (Grosses Wannenhorn 3905 m,

Gaalmihorn 3517 m).
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Bürgisser & Mattmann GmbH

Johannesgasse 24
8005 Zürich
Telefax 044 271 31 55
Natel 079 670 69 51
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Sport für Alle

15. ordentliche GV
Freitag, 9. März 2012

in der Rheinfelder Bierhalle, Saal 
Niederdorfstrasse 76, 8001 Zürich
Nähe Central
18.00 Uhr Apéro und fakult. Nachtessen
20.00 Uhr Beginn der Generalversammlung
Der Vorstand freut sich über ein zahlreiches
Erscheinen.

Langlaufkurse 2012

Wie in den Vorjahren konnten die verschie-
denen Langlauflehrerinnen und -Lehrer frü-
here Kursteilnehmer und auch einige Neu-
einsteiger für die fantastische Sportart
LANGLAUF begeistern. 
Das Highlight des diesjährigen Kurses wa-
ren die Kinder. Der J&S-Kurs konnte zwar
mangels Beteiligung nicht durchgeführt wer-
den, aber eine Grundlage  für die nächste
Wintersaison wurde erarbeitet. Etliche Teil-
nehmer haben schon ein gutes Niveau er-
reicht und sind dann bereit, nächsten Winter
an dem parallel zum Langlaufkurs organi-
sierten freien Training mitzumachen. 
Der Ski Club freut sich jetzt schon auch
nächsten Winter wieder möglichst viele
Langläuferinnen und Langläufer am Kurs
begrüssen zu dürfen. 

Nicht vergessen !

Zwischenrangliste Swiss Loppet  2012 
Damen Masters  1. Rang   Doris Hogg
Herzliche Gratulation! Hans Seeholzer

Hafner & Schmucki
Elektroanlagen  •  Telefon-, ISDN- und
Netzwerkinstallationen

Bucheggstrasse 170, 8057 Zürich
Telefon 044 361 45 45, Fax 044 362 99 28

www.hs-elektro.ch
info@hs-elektro.ch
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Aktuelles von der Geräteriege
Am 18. März ist unser Freundschaftswettkampf zusammen mit Zumikon und Küsnacht
(Zürich) in Zumikon.

Am 14. April werden in Niederglatt 4 Turnerinnen am kantonalen Frühlingswettkampf
starten. Mit diesem Wettkampf wird die offizielle Meisterschaft im Geräteturnen eröffnet.
Dieser zählt bereits für die Qualifikation zur Schweizer Meisterschaft.
Für uns ist es ein Höhepunkt im ersten Halbjahr, der 2. folgt ende Jahr mit dem Chränzli.

Ein erfolgreiches und unfallfreies Jahr wünscht Euch Monika Meile
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TVU 60plus

Wir trauern um 
Ehrenmitglied 

Hans Wirth †
1.11.1935 – 4.2.2012

Wir müssen von einem langjährigen Hand-
ballspieler Abschied nehmen, von dem wir
so viel erhalten haben. Seiner Frau Susi ent-
bieten wir unser aufrichtiges Beileid. Wir
sind sehr betroffen von diesem plötzlichen
und unerwarteten Hinschied.
Wenn man als Untersträssler in den Vier-
ziger- und Fünfzigerjahren Sport betreiben
wollte, dann gab es den Fussballclub und
den Turnverein oder die Pfadfinderbewe-
gung. Im Turnverein Unterstrass führte der
Weg zu den Aktiven meistens über die Ju-
gendriege. Dabei behagte nicht jedem die
Tätigkeit am Barren oder am Reck. Aber es
gab ja auch noch die kurz zuvor gegrün-
dete Handballriege mit Junioren- und Ak-
tivmannschaften. Und dort fand Hans Wirth
seine höchst erfolgreiche sportliche Befrie-
digung. Als Ausgleich zu seiner sitzenden
Tätigkeit hinter dem Postschalter brachte
ihm der Handball die notwendige und ge-
suchte Bewegung.
Zu seiner Juniorenzeit mangelte es oft in
der 1. Mannschaft an Spielern, und so wur-
den zwangsläufig die besten Junioren mit
einbezogen, die mit ihren erfolgreichen
Spielen die Aufmerksamkeit auf sich ge-
zogen hatten.
Nach einer längeren beruflichen Abwesen-
heit im französischsprachigen Jura kam
Hans wieder zurück und erhielt umgehend
einen Stammplatz in der 1. Mannschaft, in
jenem Team also, welches für die erfolg-
reichste Zeit im TVU-Handball verantwort-
lich war. 1959 Schweizer Cupsieger und
Sieger am Eidg. Turnfest in Basel, 1961
Schweizer Handballmeister – das waren
die Höhepunkte auf dem Grossfeld, mit

Hans Wirth als Captain. Als linker Flügel-
stürmer hatte Hans dabei seinen Spezial-
wurf, den sogenannten «Briefkasten». Mit
einem Seitschritt den Verteidiger täuschen
und mit einem leichten Sprungwurf den
Torwart mit einem Bogenwurf in die ent-
fernte hohe Torecke düpieren, das war ein
sicheres Erfolgsrezept, ob auf dem Gross-
feld oder in der Halle.
Die Ablösung der Meisterspieler durch jün-
gere Kräfte im TVU ging fast parallel zur
Verlagerung des Handballsports vom Feld in
die Halle. Die Handballcracks zogen sich
aber nicht aufs Altenteil zurück, sondern
spielten als sportlichen Ausgleich zum Be-
ruf weiter in der Hallenmeisterschaft der
Veteranen, wo sie noch viermal eine Saison
mit dem Meistertitel abschlossen. Die sport-
lichen Leistungen von Hans Wirth und seine
langjährige Tätigkeit als Kassier wurden von
der Handballriege 1969 mit der Verleih-
ung der Ehrennadel gewürdigt, und seine
grosse Arbeit im OK des vom TVU organi-
sierten Kantonalturnfests 1970, bescherte
Hans am Ende jenes Jahres die verdiente
Ehrenmitgliedschaft im TVU.
Im Privatleben hatten Susi und Hans Wirth
sich im Zürcher Oberland ihr eigenes Wohn-
haus mit agrargerichtetem Umfeld erstellt,
wo sie sich der Zucht von Hunden, Schafen
und Schweinen widmeten. Arbeiten, die sie
übers ganze Jahr ganztäglich ausfüllten. Als
Freund von altem Jazz organisierte Hans zu-
dem Treffen mit altbekannten Musikern die-
ser Stilrichtung und brachte musikalische
Leckerbissen ins Zürcher Oberland, zu An-
lässen, die immer sehr gut besucht wurden.
Die Musik hören wir noch immer, aber Hans
sehen wir leider nicht mehr. Er wird uns
fehlen! Walter Meier

TVU Schweizer Cupsieger1959 (Hans oben, 2. v.l.).
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Datum reservieren!

Jahresversammlung 2012

Samstag, 28. April 2012, 14.15 Uhr
UBS Sportzentrum Guggach, 8057 Zürich

pt) Bereits ist wieder ein Vereinsjahr abge-
laufen und es wird Zeit für den Vorstand,
über die neuesten Entwicklungen im TVU
60plus Rechenschaft abzulegen. Gegen Ende
der Versammlung dürfen wir auch wieder
einige Mitglieder für lange und treue Mit-
gliedschaft im TVU ehren. Und daneben
bleibt sicher auch noch genügend Zeit für
einen kameradschaftlichen Schwatz.
Reserviert euch also das Datum des 28. April
und sorgt auch in diesem Jahr für eine re-
präsentative Vertretung der Mitglieder.
Die persönlichen Einladungen zur JV werden
Ende März wie üblich per Post verschickt.
Darin enthalten sind auch die wichtigsten
Unterlagen der Traktandenliste. Dazu wird
die offizielle Einladung mit allen wichtigen
Angaben auch in der April-Chronik publiziert.

Walter Meier und Martin Fäh 
sind neue TVU-Ehrenmitglieder
An der TVU-Delegiertenversammlung wurden
unsere beiden Mitglieder Walter Meier und
Martin Fäh zu neuen Ehrenmitgliedern er-
nannt. Der Bericht von der DV und die Vor-
stellung der neuen Ehrenmitglieder finden
sich unter «Offizielles» auf den Seiten 6 – 9
in dieser Chronik.

Termine

SfA = Sport für Alle, HB = Handball, LAC =
Leichtathletik, SC = Ski Club, Vet.-Gruppe =
Veteranen

März
08. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
09. SfA: 15. Generalversammlung

20 Uhr, Rheinfelder Bierhalle
11. SC: Engadin Skimarathon
24.–31. HB: Aktionswochen TAURUS Sports
25. SC: Pizzo Centrale
April
12. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
19.-22. SC: Rund ums Finsteraarhorn
28. TVU 60plus: Jahresversammlung

14.15 Uhr, UBS Sportzentrum
Guggach

Mai
06. SC: Tiefenstock
10. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
16./17. 2 Tage, Älplerzmorge

Habkern, Berner Oberland

Juni
14. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, UBS Sportzentrum Guggach
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